
DELF-Prüfung                                      

Liebe Schülerinnen und Schüler,

hättet ihr Lust, einmal zu zeigen, was ihr in
Französisch mittlerweile alles schon 
gelernt habt? 
Eine gute Möglichkeit dazu wäre die 
Teilnahme an der international anerkannten
DELF-Prüfung!

Was ist die Delf-Prüfung?

Die französischen Kulturinstitute  bieten  einen international  einheitlichen und
anerkannten Sprachentest an, das sogenannte  DELF (Diplôme d’études en
langue française).          
Die  Delf-Prüfung  ist  keine  Schulprüfung.  Sie  wird  vor  französischen  Mutter-
sprachlern abgelegt. Die Prüfung  ist ziemlich umfassend,  denn es werden vier
verschiedene  Kompetenzen  geprüft.  In  der  schriftlichen  Prüfung gibt  es
Aufgaben zum Leseverstehen, zum Hörverstehen und es wird ein eigener Text
verfasst.  Ein Wörterbuch darf dabei nicht benutzt werden. Zudem gibt es eine
mündliche Prüfung. 
Alle  vier  Bereiche  habt  ihr  bereits  im  Unterricht  geübt,  das  Lehrbuch
„Découvertes“ ist darauf ausgerichtet. Sollte es zeitlich möglich sein, können in
den  Klassen  mit  mehreren  Prüfungskandidaten  diese  Fertigkeiten  auch  im
Unterricht noch ein wenig zusätzlich trainiert werden – es ist auch eine gute
Übung für  die  Schüler,  die  nicht  an der  Prüfung teilnehmen.  Sollte  dazu im
Unterricht  keine  Zeit  sein,  könnt  ihr  euch  auch  zu  Hause  vorbereiten.
Übungsmaterialien erhaltet ihr bei euren Französischlehrern.
Die  Aufgaben  sind  zwar  nicht  immer  ganz  einfach,  aber  zum  Bestehen  der
Prüfung  müssen  die  Prüflinge  (nur)  die  Hälfte  der  maximal  möglichen
Punktzahl erreichen. 

Mit der Teilnahme an der DELF-Prüfung beweist ihr ein überdurchschnittliches
Engagement für das Fach Französisch. Außerdem zeigt ihr den Mut, euch einem
langen Prüfungsvormittag zu stellen und werdet damit auch prüfungserfahren.
Das  Delf-Diplom  kann  auch  bei  Bewerbungen  um  Praktikums-  und
Ausbildungsplätze  hilfreich  sein  oder  falls  ihr  später  an  einer  französischen
Universität studieren möchtet. 



Für wen ist welche Niveaustufe geeignet? 

Es existieren sechs verschiedene Sprachniveaustufen, die europaweit gültig sind
und  vom  Gemeinsamen  Europäischen  Referenzrahmen  für  Sprachen des
Europarates definiert worden sind: A1 und A2, B1 und B2 sowie C1 und C2. Im
Rahmen des Schulunterrichts kann maximal das Niveau B2 erreicht werden. 

Kompetenzen
A1/A2 : Elementare Sprachverwendung
Am Ende der Stufe A1 können Sie alltägliche Ausdrücke 
und einfache Sätze verstehen und verwenden, die auf die 
Befriedigung einfacher Bedürfnisse zielen. Sie können 
sich und andere vorstellen. Sie können sich auf einfache 
Art verständigen, wenn der Gesprächspartner langsam 
und deutlich spricht.
Am Ende der Stufe A2 sind Sie in der Lage, häufig 
gebrauchte Ausdrücke in wesentlichen Bereichen zu 
verstehen (Einkaufen, Arbeit, usw.) Sie können sich in 
routinemäßigen Situationen verständigen. Sie können mit 
einfachen Mitteln Ihre Umwelt beschreiben.

B1/B2: selbständige Sprachverwendung
Am Ende der Stufe B1 können Sie das Wichtigste eines
Gespräches verstehen, vor allem in alltäglichen 
Situationen und wenn der Gesprächspartner eine klare 
und standardisierte Sprache benützt. Sie kommen in den 
meisten Situationen zurecht. Sie können erzählen, 
erklären, beschreiben und Gründe angeben.
Stufe B2: Am Ende dieser Stufe können Sie das 
Wesentliche eines komplexen Texts verstehen. Sie können
sich spontan und fließend ausdrücken, so dass ein 
normales Gespräch mit einem/r Muttersprachler/in 
entstehen kann. Sie können zu einem breiten
Themenspektrum einen Standpunkt argumentieren.

Dementsprechend existieren  auch  sechs  verschiedene  Sprachniveaus  bei  der
Delf-Prüfung.

Für  welche  Klassenstufe  welches  Prüfungsniveau  geeignet  ist,  könnt  ihr
folgender Übersicht entnehmen. Auch eure Französischlehrer beraten euch.

Niveau geeignet für...

   Frz 2. Fremdsprache (G8) Frz 3. Fremdsprache (G8)

A 1    normales Niveau 7. Klasse  Ende Klasse 8

A 2     Klasse 9 Ende Klasse 9        
    gute Schüler 8. Klasse 

B 1     Klasse 11/12 Ende Klasse 11/12            
           evtl. sehr gute Schüler Klasse 10

B 2     sehr gute Schüler Klasse 12 evtl. sehr gute Schüler  Kl. 12   

Wer sich nicht sicher ist, welche Niveaustufe geeignet ist, kann seine 
Kompetenzen auf folgender Internetseite testen:

https://www.klett.de/delf        anklicken: DELF –Test  (mit Delf scolaire 
testen!)

https://www.klett.de/delf


Wo und wann findet die Prüfung statt?

Der Prüfungsort ist fast in jedem Jahr das Gymnasium Wentorf .
Die An- und Abreise muss privat organisiert werden, da es sich um keine Schul-
veranstaltung handelt.

Der Termin für die schriftliche Prüfung ist immer ein Samstag im Mai oder 
Juni. 
Das genaue Prüfungsdatum variiert von Jahr zu Jahr. Es wird rechtzeitig von den
Französischlehrern bekanntgegeben. Das Gleiche gilt für die Anmeldefristen.

Niveau  A 1: in der Regel   9.00 – 10.20 Uhr
Niveau  A 2: in der Regel 10.50 – 12.30 Uhr
Niveau  B 1: in der Regel 13.00 – 14.55 Uhr
Niveau  B 2: in der Regel   9.00 – 11.30 Uhr

Die  mündliche   Prüfung findet ebenfalls  im Mai oder Juni im Gymnasium
Wentorf statt. Die mündlichen Prüfungen sind immer wochentags, in der Regel
am Vormittag.  Der genaue Tag und Zeitpunkt wird den Prüflingen manchmal
erst  einige Tage vorher mitgeteilt.  Für  die  Prüfung werden die  Schüler vom
Unterricht befreit.

Bitte kommt vor beiden Prüfungen  mindestens 10 Minuten
vor Prüfungsbeginn und bringt euren Personalausweis   mit!

Wie erfolgt die Anmeldung?

Die Eltern der Teilnehmer (bzw. die volljährigen Schüler) füllen eine schriftliche
Einverständniserklärung aus  (erhältlich  bei  den  Französischlehrern).  Bitte
unbedingt leserlich ausfüllen!

Diese Einverständniserklärung muss bei Frau Hanke 
abgegeben werden!

Noch wichtiger als die Abgabe der Einverständniserklärung in 
der Schule ist jedoch, dass sich jeder Prüfling persönlich 
fristgerecht über das Internet     für die Prüfung 
anmeldet!!!

Der Link zur Anmeldeseite lautet (Stand 2020):

delfdalf.institutfrancais.de/de/schulen-anmeldung.html

In Abhängigkeit vom Prüfungsniveau gibt der Prüfling bei der Onlineanmeldung 
einen Code (Autovervollständigungscode) ein, der ebenfalls von Jahr zu Jahr 
variiert und rechtzeitig von den Französischlehrern bekanntgegeben wird.



Was kostet die Prüfung?

Die  DELF-Prüfungen  werden  von  den  französischen  Kulturinstituten  in
Deutschland  abgenommen.  Für  uns  ist  das  Centre  Culturel  Français  in  Kiel
zuständig.  Die  Prüfungen   sind  leider  kostenpflichtig.  Im  Einzelfalle  ist  es
möglich, einen Zuschuss beim Schulverein zu beantragen.

Kosten (Stand 2020):
A1: 25€ / A2: 44€ / B1: 50€ / B2: 66€

Im Fall eines Fernbleibens von der Prüfung, kann die 
Gebühr leider nicht erstattet werden, auch nicht im Falle
von Krankheit!

Die Prüfungsgebühren müssen fristgerecht auf das Konto von Frau
Hanke  überwiesen werden. Der Termin und die Kontoverbindung
werden rechtzeitig bekanntgegeben. 

Von dort werden alle Gebühren zusammen an das Centre Culturel überwiesen.

Weitere Fragen zum Thema beantworten euch gerne eure Französischlehrer. 

Auch im Internet findet man Informationen sowie Beispiele
für Prüfungsaufgaben unter: 

-  https://www.klett.de/delf    
   (Seite zum Testen des Niveaus, anklicken: DELF-Test, testen mit DELF 
    scolaire)
 
- www. ciep. fr 

auf  dieser  Seite  „Deutsch“  anklicken (oben  auf  der  Seite  erst  auf  français
klicken, dann Deutsch wählen): 
dann anklicken:
DELF/DALF  –  Detaillierte Präsentation der Prüfungen:  DELF version junior -
Themenbeispiel  (gewünschtes  Niveau von A1 bis  B2 anklicken) –  anklicken:
Vous  souhaitez:  Evaluer  votre  niveau  de  français  –  anklicken:  Delf  Dalf  –
anklicken:  Delf  scolaire  –  gewünschtes  Niveau  anklicken  –  anklicken:  Je
m'entraîne (dort befinden sich Aufgabenbeispiele)

                

Für die Fachschaft Französisch,

Stephanie Hanke Stand: April 2020

https://www.klett.de/delf
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